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K. k «uoscblicslelldc Privilegien.
Das Hai>drlö!lu»i!i^i»!tt hat unlerni l 8 . Apr»! l«59,

Zahl ?^87)<>7 2, da) drm Gerhard Uhlhor» auf die
^'lsindlüi^ rioer V^li ichlung <n>l aethellte,'Achse, ivelchü
dazu dll'iie, bei dt'u, ^»»»»'iuschafilichcn Betriebe eincr
Treibachse fm-SpiiüU'reic» ode>- sonnige Fabrikei, du> ch
W,:ssc>- und Dampfkraft zu bewirke», dasl l'li,n I » '
ftangs.l)»'!! und Zos^in'nonvi! s'e» bridri' Moiorr» l>l>lch
il)r>' liü^lcich^n (»cschnn dinette» lei» i^achlheil e»t!i.hcn
könne, unreil,, >7. Septe»tt'cr l8l>6 cilhciltc auslchüe'
sicnde Pi l l i i le^i l l»! aui die Dauer de5 rieiteli fuuflen
und sechste» Iahies verlan^elt.

Das Haudelsmimsteriuln hat unterm l9 ?l^ril >859,
Zahl 7235^)52, das den, Heinrich Honca,ger auf die
Erslndunc; anstatt dcr bisherigei, Spa»»stäbc a«» den
mechanische« Wedeflühlen, eine Spanu^anqe anzubringen,
mM'lm l 8 . Iamn'r l858 e>cheilce auoschlirszcude Pr,.-
vilcgiuin auf die Dauer d^o z>v<it>>n Iah ie ) o.,Ian^ert.

Das Haodelsministei-iun, hat unteim l8 . April l 859 ,
Z. 7536^980, das dem Heimich Seu f , l t auf ei>,e
Verbesserung der SpindeUadeu am Bandmachcrstuhle,
unterm 29. ?lpril I8H8 eilheille ausschließende Pr io i -
^-gi'um a,,f die Dauer des oierten Jahres verlängert.

DaS Haildelsmim'steü'um hatuut. ini l 8 ?lpiil 1859,
Z. 7259^9ä5, das deni Josef Grnnivald auf eine V^r-
besselung !„ dei ?l!,ferti^ll»c! all.,'r Oatcun^ri! Mauner-,
u!,d Dame» lKll'lschlielarbi'ite», ulile,»> > 8. I l l » , l858
ertheilte ai,Ssch!iesiende Priri legiun, auf die Dauer des
«write» »,»d dritte» IahreS »erlangerc.

DaSHandelslNmisteiium hat lmterm «8. ?lpril !859,
3, 7»56^<>a», das den, . ^ l , i ! Mülle, auf ei,,e Vribes.
seiung ill de> Ko»j!ü^iio» von Brille« oh,,.: Randcin.
fassoliu »»term 2U.Ap.il ,857 ertheilte ausschliesieude
Pliuüegixm auf dic Daoei- des d.itt.'u Jahres rerlao^ri.

Das Hai,d<'IsM!nistsi!u»l hac »»term 2 l . April »859,
3. 7702^!»,, das dem Hemrich Ü5!elo» auf die Er-
sindlmq eines M i l l e l s , »lu Brauulwei» mid Alsoh^l
zu reii,iqe» l»»d zu elnsliseli,, ulneiü, ^l». Ä?.;^ >«H?
ertheilte au?schl,ej;e»de ipripllcgiuill auf l>,c Dau,r d.'S
dlitlen Jahres veiläligrit.

Das Handelsministel-lllm hat unterm 2 l . ?lp>,l 1859,
3. 7N6tt^89. das de», Aütoll Schmdle, auf eine Ver-
besse.uug dei- ^Uvamsiite» Neibziilldhölzchel, , uuteim
29. November ,856 c,lhei,le ausschlie,;e»de <prioile-
ljium auf die Dauer des d' i t t f» Jahres verlängert.

Das Ha„deISm,M..,im,i h<u imlem, 2«, ?ll»il »»59,
,^. 7 9 6 9 ^ 0 2 2 , da:< de», ?<lera»de>^ «el,<! u»d Zle<n>
Benolt Pxr^uei auf die Erfmdu,,«, e.ues Ve.fah>e„s
alle ^olzarie» z» f ,> l ' .» . ^ , ..ocrueu u,.d zu ha.le».
unterm ! l j . 9.'.m l«58 ,'oheiltc. au5schlie,;.nde Pr . -
vil.g.um auf die D.uer des zwe.te., I .h .es re.Ia,.qe,t

DasHaüdelsmiuiller.um l)«c l.me.m 2 ! . April !8.°,9,
^, 3. 7^9H!)76, die Aüz«^,, das, . ^ « 4 Wf^,.^ Ne.-
jiaurateui im Dresdeu. ^e.^i^e^ B>,l)„hose, da) <hm
alls die E,si»dl!»g eines eigenlhül„iieh ^t>st,,li!len E,s
schranke zm' ichad>os»n .'lufbcwahiu,!^ von Speisci,
Oel,anten und soustigen Gegeu^aud,'», lmteim 12.
^.oreuibel »8»8 ertheilte ausschließende P, iv i ' l^mm
auf ^ l u u l l a ^ des bezlil5flnichtlich le^alisirte» Vcr,
trageS. ddo. T,sch.» am 8. Ap>>< , 8 ^ ) a» Irri>a»
und TimaellS zu ̂ odenbach rolistaodi^ »dein'a^l, hac,
zur Keinuuis» gel>o»ü»en, und die Ne^stiirunss diese,
lleberlragu!!., im P,ioile^ie<i - Register ocranlasu.

Z- -n:t. il (,) Nr. l«»^i.

Kundmachung
der kals. köni<,l.
27. Juni l^5»l>, betreffend dir spälcrc ?l,N'cchr
nung der Mllltmdienstzcit bci cillcil ii, dic F l . i :
wiUigctt-Korpö oder zu dci, Llnicn Trupp.'likör-
perll dcx k. k. A'vm^e auf ^riegödaucr Eingc-
trctcncn.

Scinc' k. k. )lpostolische Majestät habe!, mit

dcr ?lllcll)i)chstc>, (^lUschliesiliiig vom 25». M^i

l̂ 5>9 ?l!!crgnädigst zu gcnchmigcn gcncht, dasi

sowohl d̂ 'N zu dri, Flsiwilligcn. als auch zu

den Amen-Truppcnkorpm, der k. k. Armoe mit

. der Verpflichtung auf Kriegsdaucr Eingetrete-

nen, welche später vom Lose zum Eintritt in

das Heer berufen wcrdcu, oder nach Beendi-

gung deö Krieges dle ssesehmästige Dienstver

psiichtung aus eigenem Antriebe annehmen, jedes

Jahr, wahrend welchem sie als Freiwillige auf

Kriegsdaner in ein Gefecht gekommen sind, für

zwei Jahre, die übrige Zeit einfach in iyrc

spätere Dienstzeit einzurechnen fti

Di.se Allechochsle Entschließung wnd in

Fol> des Erlasses des !)l'!)e>, k. t. Mlinsteliliinc'

dcü Il.liern l)om ^ . Iunl !«.">!>, ^ir. l i i i l ,

zur allgemeinen Ke,!Ntnift mit dem Beifüge,, ge.

drachl, das; der auf

bene An,prl«ch in Folge der von oem yoycn

k. k. Ärmee-Oder Kommando mlttelst des Nor-

maloeroldnlüigöblalteö veröffentlichten Zirkular

Beroronung vom ̂ iU. Ma i d. I - , Adtheil 2,

3tr, ^ l i t i , sowohl in» Grulldbuche der Truppe,

ulc> auch lrn Abschiede dlü Maunes zu demcrtrn

sei» w,ld.

(Gustav c^iraf <5horinsfv „, ,,,
f. k. Slnliyallcr.

Z 3M). u (:j) ^ir 25 li).

Konkurs - ztundmachunft.
Zu besetzen ist bei der Grazer k. t. Berg:

und Forst-Direttlon ci»e GettclärSstcllc m»t

der Verwendung im Forstreferate, in der l X .

Diäteuklaffe, m,c dem (schalte jährlicher !N5 st.

und z>4 f l , Ollarliergelo.

Bewerber, von wclchen denjemgen, die außer

den folgende» Ersoldetmssen auch juridische

Studie» uachzuwcise» 1,1 der Lage si^o, der Vorzug

eingeräumt wird, yaoeu ihre Gesuche, insdeson-

oere unter Nachlveisung der forstw!>scnschastll

che» Studie», der lyeorctlschcn uud praktische»,

Aubbildung >» alleu Zwelgrn deb solstllchen

Betriebes, der l^ewanoly^l im Konzeplö- und

Rechnungssache uno der .«emnmsse ln der Adr

ministrallon überhaupt b,5 ^<^. Ju l i lyl»!> bei

dcr (Ärazer B» rg« und Forst-Direktion eiuzu

drioge».
Von der t. t. Belg - und For,7.-Direktion.

Graz am '<ti>. I u n l l^»9.

ZV l i^iU. (») Nr. <!I.', l

<5 d i t t .

ä'on d.em k. k. Landesgerichle zu Laibach

wird hicmit betanut gemacht:

Eü snen in der ExeÜulionösache des Joses

Pugel zur Vornahme der, mittelst Bescheides

deü k. k. Handels- und Seegerichtes zu driest

vom !!». April d. I , Z. ^l>^7, bewilligte»

Fellbictung der, deM Josef Baumgarwer gc.

! hörigen, «>,«» Urb. Nr. " ' / , , , / " , Urb. Fol.

l ^ ^ / i i und .Konsk. Nr.72 vorkommenden Morast,

realitat, dann der Morastlvrrains am Volar,

»,ll» Rekt. Nr. l»^ l , « ' ^ ' / l l , « ! i ) / lV , tt:W/Vlll,

! 93? /X , ! ^«» /X»«/ i l und zN'^/X/:» und der

!Hälfte des Morastterrainü am Nolar Rett.

Nr, N. ' t ' / lX , die Tagsahungen auf den 2«».

Juni, 2,». Juli und 22. August d. I . , jederzeit

Vormittags um !l Uhr in der Amlökanzlei dieses

Landesgerichtes mit dem Beisatze bestimmt, daß

diese Rcalttalen bei der ersten und zweiten Feil

bietung nur über, bei der dritten aber auch u»t<r

dem S'chähungSwerthe hintangegeben werden.

Wovon die ̂ izitationslustigc,, mit dem Vei-

sabc verständiget werden, daß die Schätzung

Hieramts eingesehen werden könne, und daß

d!> Lizitation auf Grundlage der ^schlichen

Lizitationkbedingnisse stattfinden werde.

K. k, LuüdesqerichtLaibach am »».Mai l».',!1.

Nr. 2M7.

Bei dein ersten FeilbietllnMermine ist kein

Kausiusiiger erschiene», daher nunmehr

zur zweiten Feilbielung geschritten wird.

Laibach am ^> ^ 3 " ^ . ^ ^ .

Z. 3,4. :» ( ' ) ^
O d i k t

I » Folge Bewilligung der'h. k k, Ctsuer.

dircklion vom 2tt. Juni l I , I . »200, si»det

bei dem gefertigten Tteueramte ein Diurnist

auf die Dauer von 2 Monaten a/gen ein Tag-

geld von 79 kr. ö. W. sogleich Aufnahme,

Hierauf Reflestirendr haben ihrc dießfälli-

gen Gesuche, insbesondere unter Nachweisung der

vollkommenen Kenntniß im Rechnungsfache lana.»

stenä bis l.'». I u l l l. I , hieramls einzubringen.

K. t. Sieueramt Ratschach den 4. Jul l «̂ !5»tt.

Z. i l^ l i , <!i) Nr. l l jsu.

I>n N.iä'blNi^e znm l5dikls ^'^n, ltt, D t^md l r
18.'»6. Z, ^4 l j2 , wird l'lfaimt gemach!. d<i!) oie l»
der (5les>llic>i>ssm1)s des Hr». Il ' l ianu Pur^ei, durch
Dr. Snl.'^a». sicgru G ^ r g Wl i i l von Snxl,'!«!^.
s»l?lc». U>0 f! , nuf l-en 7. p, M , . 6. l. M, <inl'lraum>
le» ^siü'i'tllü^ölalislipllü^c» »cr 3isl,li<ät Nr. 2 ^ , l«I
Spiri lns > Oüll Tj'i'erileinl'!, ül>r, Elnjchlsllsn leider
?l'.i!e lll> l»rli<>,x. N. l», M . Z 19«0, l'l^ <id.,el'alltl»
aü^üscl'l-n si»d, ui'l' ls dei drr aui den 6, Au^st
l, ) , an^fludnrten drillen Fsi!l'>etlmg i» yitsiglr Vmls»
lnüjlsi sei» V'tt 'Iri l 's» tml'e

K. k. Aezirlöamt Tsü)sli>el,»l>l, >ilö Grnä' l , n,n

0. Juni 185U.
Z. 11Z3. (3) Nr. 4N17.

O d i t l.
Nlichdlni ;l> der in der Errlutilmösacht des

Hr». 5t<nl Pssmro» von Adelsliflg. Machlkal'er dls
Herr» Ors^or ) u , ^ , von Planina, ,»<:><,. tttt fi. l l i lr.
n»» !»< si 48 fr. «'. .«l. , . , mi^rl.'rl'Nften Nrnlslilble»
l!!!'qslag»,i»)n»li sei« Kanfinttl^er eischicilkii isl. so
lvir» i>m "/, I l i l i l, I . zum dritte» nnd leplsn Tcr>
minc ^schrill»».

Hl, k, Vlzirssani! Plaüina, lils Gelichl, li,n
«3, I»», 185U,

Z. 11Ü4, (3) Nr. 41,8.
E d i k t .

Nachrem z» dcr in der Hscslllio'lsssmhe de^ Mer-
lin Molk von Ol'eidmf. widsr Valsüli" Tü l l vl'n
Ka»^'. p<1«. 1!»<> fi. l'. >. <., <i,!,' l/e» !4. Inni
18 l̂» angemtmsj!,! zireiten Nealselll'ilüüi.^lo.isaßnl!^
teill ^.nisiilNi^sr rrschienr» ist. s>) wol» am 1ü. Jul i
l. ) , »̂m brüten Termine gcschriüsn,

.ss, l, B^illelaint Planiua, als Gelicht. ,i>u 17.
I l iü ! l^':9.

Z " - ^ . (^) N>. ^l)7«
(jl d i f t.

I n der Ofet'iltwnös.ichl' t>s« Anll'n Kollousches
von Menmar l l . widsr Joses Schnu^sl m'„ Grnlwoo.
;»<!<>. 2U8 ft. 19 '2 lr. c. ». «., wird i'chtr Msnchsn

' kc^ Elskuli^urführcis die auf den 1 l . , I , , n i l. I .
»in beraumte zwiilc ereluli^c Nealfeill'lelttiii^tnq.

>,scpnn^ als cihqek.iltsn eisläN, und s,», N», Ju l i
' !. I z,>r lriüs» ^i-il^iellü!^ ssl-schlillrn llicide».

K. k. Vezirf^allll Pl<ini>m. als Oerichi lim 111.
)u»,i 18N9.

l Z^iiä.?"'^) ' ' Nl. 41W.
E d i k t .

I » der EüküU^ncsachc deö Hrn. I<-.fc»l» Tl-rbiua
Ul'ii ^'ail'ach. wil-sl ^lirs,,; Pint von Fletsdorf H.»

^Z. 1.^. i»olo. 39 ss. l»0 kr. i>. W., wi,d, nachdem zu
! der in der am IN. I »n i l. I . ansseoldnltsll zweiten
^l'salf»<ll'!stl!nqSla^sapnug le>>, Kaufwsliglr sischili'.en

ist. am 2^i. Jul i i t t^> ^um drills» ,,»0 l lh i lu Ter»
! »nur gssckrillrn werde».
l j». l . Vr^rlöalNt P w i i n a , <ils Gericht. <im

1<). I » „ i 1«.';!».

Z, ! l » 8 . (3) H l , 2502.
(5 d i t t

Vl,'t, bemf. l, Vs j " fs i ,ml f «l,ls'!'srg, alftG,,i'chl,
! rv ir t^ki fm,! besannt fiema^l :

E^ sei üdel da^ A>lsuct,en des Axtvn Spetizh.
vl'n ^l)sz!)nu, Zffsil'iläs dis Fl ' ls taml^ Eenvsfljck,
gg rn (^ie^ol ^aqoi v»n Wl 'uzl i f , wegsn aus »lnl
^.sqlsicht dsp. ^ . Ffbluar «55?, Z. >^7 i , ttdul-
ti^s» «!) fi. 3^'/^ f,. (ZM, <-. ,«< <-., in die elelu.
live ßffoUlicdl Vel^cift,rnl>ss l>,s, o,m Lasern ge-
ljösicis'! , im Oiuildbuchr Senosflscl? «l,l, Nil ' . N l .
64ö vo^ouimsüdel, N'ai i lät . im c>lncht!>cr> slhvdenen
SchahlinüslVllN,«: von .755 ft. 20 ls. C M , gewilli-
get, ,<nd zur ^c'lNl-.hme b^islllisn die dr^i Deildie'
luug^tagi^tzuoge» auf dcr» 8. Ju l i . aus dln 8. August
und .nif dcn l0 Scp ieml l l l. I . , jedlsinal 3lol>
mitl.'gs uiu <) Uhr h!s,amts «nil tl»n /ilihnn^c de»
stimmt wl),den, daß dic jcilzl,dlst.»de Nsalita» nur
bei dsl letzlen steildi.!,,!'«. auch unt,l dem SchätzungS.
w.erllie ai, dcn Me,stl'!k!e,'de„ liinsangeqtdcn werde.

Das Schähung5psl'toll'll. del ̂ lundbuchser'
t l f t i l und die l!ii!lc.ll<mSl'er!",q"'ssc ton»,,, bei di , .
sem «Heuchle i» dt» ßswi)l).!l<sbll> AinlSstundsN tin»
gci'elic» weide».

K. t. Bez'slsaml Adeltzdlrg, czk' (Vmchl, am «<.
H^ i »8)9.



45«4.
3- l ,0 l . , l) ^ -M- ^ ^ ^ Nr. l0l.'l.

(5 d i > ^

iN l ü ,n>'ch' '

Domschale, im Bezi l te S t e i u . i m eigenen und sliueö
Eheweibes Apollonia Eerer Namen, gegen Io>ef Rogcl
von Razha, «egcn ^uZ dem Velglnche vom 22. Ap i i l
«858. schuldiger 362 fi. 4 l kr. öslerr. Wahr. <>. «. c ,
die erekülio, öffentliche Versteigerung dcr, dem Letztern
gehörig,, , . im Grunovuche Tulstcin «>,l) Urb. N l . 44
vorkommenden Ha lbhube, im gelichllich erhobenen
Schatzungswerthe von 2549 ft. üstell. Währ . bewil-
l iget, und es seici, zur Vornahme derselben drei Feildie-
tungstagsahun^en, u»d zwar: auf den 29. J u l i , al,j
den 30. August und alls dcn 29. September »859, >e-
dcSmal Vo imt t tag um 9 Uhr in der dießgerichllichen
Kanzlei mi l dcm Anhänge "Ng»ordnel worocn , caß die
feilzudietende Realität nur bei del l ^ ten Hcilbieluog
auch unter dem Scha.yungs>velth<! an den Meistbiclen
dei» hintangegcbcn w.rbv» wüice,

Das Hchä^un^plotoroU, dcr GrundbuchSerlraft,
und die üizilat!on«dl'0,ngn«sse tonnen l,l> diesen, Ve-
lichte in ven gewöhnlichen Amlästundeu eingesehen
lvetde».

Dcssen wi ld dei unbekannten AusenlhalteS abwe>
s«nd, Tavl,lara.laubiger I^l^ann Gioichel oon Iiazha
m>l dem ä)<is.il)e vc> ständige!, daß sü> ocniclbeu u»ler
Einöln Ia f l ' l ) Groschel von S l . Kant ian als Hura.
tor 2»l l^cini«»»«!»!» aufgestellt, ui.d d.esem die ver-
beschledlne Rubrik zli^»st>U,l wvrcen ist.

K. k. ,'^ezirkßanlt E g g , als Gericht, am 20.
- ^ ^ Apr i l l 8 i 9 .

ö. «»30. ( l ) 1D^',2l07.
E d i k t . ! : l . ^ . ,,

Von d--m k. k. Vezirksamte Got lsch^Hl«, 'Ge^
richt, wi ld hiemil bekannt ^cmacdt: !

Es s»i übt l das Ansuchen o<s Mathias Köstner
vc>n Zwischlern, ne^en Joses Eisenzopf rwn Z!vi<ch!<,'ln,
weqe» aus dem Urlheile ddo l 7 . Ju l i l.858, H. il<»7,
schuldigen 2>7 si. 80 ' / , kr. ö. W. ^. », e. , i i , l ie
erekuliue üffoilliche Veisteigellmg der, dem lt,liter>»
gehörigen, im (Yrm,dl)l,che Goltschee ' l ' „m, lV,
Fol. 488 vülkoll'melid.» Hudleal i rät . im gerichtlich
elliubcnci, Sch.stzungLwelthe von 34l ft. 25 kr. ö. W,,
qewilliget lü«d zur Voolahm»,' dell«lben die erekuliucu
Feildislunqiltagsal^ll'nien auf den 25. J u l i , auf den
24. August u„d au! dcn 2 i . Srpleml'er »859, i'^es-
M^l Vl'lmslt.lgS um 9 Uhr i " , Amtssitze mit dem An-
hanssc dcstimnt wordci,. das; tie scilzubicteude N la l i lä l
nul de> der lelzlen Fcilbictung a,,ch lmlcr d«'M Säiäl^
zu!^Kwclcl)c a» de" Mfistdicleildm hixtai^eg'br»
werde.
> ' Das Schätzuugöprolokull. der Grundduchser

trakt uild die Lizitalivnsdedmgnifse l^öunrn bei diesem
Geiichte in dc« gcwöhullchen Amtsstunden eingr
sehen werden.

H. k. Bczilksamt Gotischer, als Gericht, am
13. Apri l l»59.

2 7 ^ 7 3 3 . ( l ) ^ r . 2 227,
E d i k t . ,

Von dem k. k. Bezirksamt.'Gotisches, als Gericht,
wird hiemit dekaiml gemacht '.

Es sti über das Ansuchen des Johann Kosar
vvn Kummcrdors, gegen Michael Üakner von Nieder,
mösel ^)ir. 25 , w^gen aus dem Vergliche ddo. ft.
Jun i »853, Z 3448, schuldiqe!, > 52 fi. 25 ir, ö. W.
c. « e. , in d>e tx.kutive öffentliche Vclsteigeiung
d , l , dem Letztem gehörigen, im Glundbu^e g,i
Goltschee 1'om. X, Fol. l^09 vorkommenden Unless
saßlrealität. im geijcdllich erhobenen ^lätzungsloerthe
von >65 fi. ö. W . gtwi l l iaet, und zur Vornahine
derselben tie Termine zu den »rclutiven Fcildielungs-
tagsahungen auf den 25, Ju l i . aus den 24. August
lind all, ce» 24. September »859. jedesmal 3'vr-
mittags um «» Uhr im Amtssitze mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die scilzudieteüdc
Realität nur bei tel lehlen zcildietung auch unter dcm
SchatzungSlverthe an ^en Meistlxetenden Hintange-
geben wcrde.

Das Schatzun^'protokoll, der GrundduchZcr»
Uakl und die L>zilalionsbedil,gn!sse können bei die-
sem Gerichte in den zewöhnlicvcn ?lmlsstunden eil,'
glsehen werden.

K k. Bezirksamt (Yoltschee, als Geiickt, am 24
April l«59.

^ j . l>34. ( l ) ^ l . 2509.
E d i k t .

Von dem k k. Äezirksamte Gottschle, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s fei über daS 'Ansuchen der Maydalem,
Schuster durch den Vormund Mathias Iakwsch
von Kerndosf, ij lgc» Joses Iakl i^h von ebcnda, we
«en aus dem Ur the i l ddo. l 8 . Oltober ,857, Z. t>65>.
schuldige ,40 fi 5, W . c. «. < : . , " , d,e e^'kuüue
öffentliche ^erstcigerung der, dem lietzlem gehori
gen, im wrundduche il<l Goltschi, 'I 'nm. l , ss<
,3 volkomm.nden Realität, im gcllcktl!5 l r h ^c
ne» Echä!iuu^swer:l,e von 6?l1 fi, 5 k. ö. W . , ge.-
will iget und zur Vornahme derselben die exetullpen

3eUl,"'>l!i >!i au? den 2<). J u l i . auf ?cn
^9. ' !> o.,! .:o Hcpl.'in'.'l'r I, ) , , jc>
d ' " , ' l,!l> >) Ud'>' !N !<><'<» t ' o ' ! , , ' , , ! i ! ,U

, M i n t , r l ' ls>, 'U, 0<ü . 1
i . ^ , l , ! ^ , ^ . ' ^ ' ' ' l i i ^ l l i ! ! ! l)«!l dl'r l l ' tzl<n H c l l l ) ! » ! ^ ! , ^ al !<^
untec d,n, Scha^ungswerlhe an on» Meistbi.ltn^en
hlnlangeIebtn w<rdc,

DaS Schä!,'U»gsprotl'fl)U, der Grundduchser'
lrakt und die ^izitatiunsdedingni^sc lönncn bei die,
s.'m Gerichte in den gewöhnlichen ?lmltzsiunde» ein»
gesehen werden.

K. k. Äezirkoaml Guttschee, als l a i c h t , am 7.
M a i !859.

Z. l l 3 i . ^ l ) . . . sir. 2794.
E d i k t .

Aon dem k.k. Äezirksamle Gotlschee, alä Gelicht,
wird l'iemit dckannt gemacht-

lzs sei übcr das Ansuchen dcr Magdalcna Ptlsche
uon Moichwa!?, durch Hl , , , Dr . Wenedltler, gegen
.'lndl,a>5 ^ r l s ^ s , l?l'„ ^l'sdcrb '.'lr, 2 . w ^ , n icr
Magdal , „a 'peljch>! »chuldlgen <22 ft. 25 kl ö. W.
<-.. «. <:., in die cretulivc öffentliche '^<ersteigsru,!g
dcr, dem l!ehtlr<! gehöligeil, ,m Grundbuche :>,l
Hollschec'!'«)!,». X l , ^ o l l ) 5 ) ».'urlomln^nden >>>cali<
ta t , im gelickllisl, eryodeneil Schalzungswcrllx uon
« l̂0 st, ö. W , gcwiUiget, uno zur Vurnahine der:
selbcn die erelutiven Flilbiellingslags^ijungen aus den
2»j. J u l i , au< oen 2»j. Au^us! und auf 0en 2«. Sep^
cembll I. I . , iedtsm.»l vormit tags um 9 Uhr im
Amißflyc mit 0lN> Anhange lxstuiont worde», dc,ft
die !ellzubitte»c>,' Realität nur be< dcr lcyten ^c,l
dielung auch unter dem ^cyalHungowerlye an den
Mriltdictenden lnntang.cjsben werde.

DaS Schaliu>,gs'ftlotoeoll, der Grundduchs.x
t la t l »md die üizitallonsdedingnissc könn«» bri die
sem Ger'chte ii» den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gls«he» werden.

K. t. Bezirr^aml Gollsche.-, alä bericht, a»n l8 .
M a i !«5 9.

^ . l!.l<j. . l ) Nr . 2?l>5.
E d i k t .

Von dem l . k. iüezirtsamte Gollschee, als Gericht,
wi ld hicmit bekannt gemacht:

Es sci über d.,s Ansuchen dcs Micliarl Stau-
dacher von S l t ine . durch H r „ Dr . Weneoikler, qc
gl l , Mar ia Schuster von Dulnl>.,td, wegen ^u6 dem
^ahluuqs^ufi lagc oc.^. !0. Hczcnlbcr l « Z l i , Z , 722«.
«chulci^n H2 si, 50 kl. ö. W , «'. «. <:', in 0,e »xc»
l̂l!>r>e öff«ntlich« Ujelst.!gcru!>^ der̂  dem itr!jtcr» gt

hörigen, lm ^run>:l.'nch< :>»> WvXsch»'« 'l'l»»>. X, 7^ol
i 443 vucrommcnden Ncal i la l , im qerichilich erhöbe-
n<n Hchatzun^Swerthe von 3Ui ft. 50 kr. ö, W,
gewi l l igt , und zur Vornahiue derselben die erckulive»
Feildlttu^gstagstU^ungcn au> ten 2?. J u l i , auf den
27. August und aus den 27, Stplemvcr ,. I . , je
eesmnl, Vormüta^ä um 9 Uhc im Amtssitze mit 0em
«'lnhange bestimmt w ^ d e n , daß dle feilzubietend,
Realität nur bei der letzten Feildictunq e,uch unlcs
dem Schatziingswcrlye an d,,l Meistbillcnoen hint,
angtgeden welde.

Das Sedal^unysplolokoll, der Glundbllchsxrlrafl
und die iiizitalionsbtdingniste lönncn bei ciesc», Ge>
richte in dcn gewohiMch.n Amlsstunden eingesehen
welden.

K, k. Beziiköamt lsotlschee, als bericht, am
l 8 . M a i »859.

Z l , 3 7 . ( l ) N r . 2859.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirks.nntc Äollschec, alS Ge.
richt, w i rd hlemit betannl «zemachl:

Es sci über das Ansuche» veg Peter Loßcr von
Pesth, durch Herrn D r . Wenctuktlr von Goll,chce.
gegen die Ehcleute Josef und Ma r i a ^urge- von
R i c g , wegen aus dem Erscnlinsse ddu. Pcsth 24
Febrnac ,857, Z. 492>. schnloigen 4 l 0 si. ö. W
<-,. «, o.. il l d i , exekutive öffentliche Versteigelun»; der,
dem llehleln siehörigen , im Gllmdbuchc ,»<! Gollschc,
l 'oln. XX, F l ' l , 2 ? 8 l , im getichtllä) crhut'fnen Echal

zungswelthe von 43^ fi. ö, W , gewlUigct und
zur Vornahme derselben die crekuliven Fcilbielungbia^
s'lzungen auf den 27. J u l i , aus den 27, August
und auf d,n 27. September «859, jedesmal Vulmit«
tags um 9 Uhr im Am«5sitze mi l d,m An-
hange bestimmt worden, daß die feilzudicteno,
>')>Va'l!lc?t nur bei dcr letzten Heilbielung auch unter
dem Echahungswerlhe an den Meistoi«lt»oen hint,
angegeben w.ld»'.

D u s Schälzungsprolokoll, dcr Gruudbuchserlraki
und die l!lzitalionsdc,dingnisse können bei diesem Oe.
richte in den gewöhnlichen AmtSstnnoen eingelehcn
weiden. . , ' ! '

K. k. G e z i l ^ M Gottschle, als Äericht, am
2». Mai »859.

5 l !38, (,) i " ' ' ^lr. 29.18,
<3 H i t t.

. Vom k. k. Olziitsamte Oollschee, als Gericht,
wiid dem uuwisscnd wc» besindli^cn Johann Î !-.k>
von Ol'ctmölll tl>nne>l, daß wider dlnftlbcn in del
Rechlssachc des Josef OsttlM"UN pon Innlauf, r^clo.

^7 fi ,« fr. ( l , M . <-. «. ,:., da5 Urtheil ,!<!<». 2>.
^klo!)f>- l ^ 5 ^ , Z. , l l 8 « . s'ganqcn s,i. >«d daß fül
ihn wegen scini? lin»et>llmtcn Aufenthaltes der Io^
H,'NN Wl !^ ' >'0„ ^I's!NN's, I als l'ü!-.'»!,»!' 2!>««nli» '
c:u!qfstt!ll !r^r0<n ,>i, welä)<n> sonach xn Sinne des
hohiN Holdelretes vom >6. Februar l 792 , N r . 255,
dieses Urtheil und jede fernere darauf bezughabcnve
Erledigung zugestellt werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschce, als Gericht, am 24.
M a i 1859.

3. l>39. ( ! ) Nr . 2953.
E d i k t .

Von dem k. k. Brzirksamlc Gotlschee, als Herjcht,
wi ld hiennt bekannt qcinachl:

Es sei über das Ansuchen des Josef Tramuusch
von Nesselthal, gegen Josef Wlichse von Nessellhal,
wegen aus dem Ullheile odo. 19. Jun i »859, Z. .'l389,
schuldigen 525 st, ö W, ,:, «. «:., iu d>t crekulil,'«
öffentliche Ün'isttigerung der, dem 8<hl,rn gehörigen,
i,n Grundbuchs?,<! Guüsch.e ' l 'om. X l l l , F l ' l , ! ? / 3 ,
und 1774 vort l 'mmenrl» »liealilat >^nnnt de» aus
! ' N ft. 2<» r>-. bew r<hcten ssahlN'ss.'n. im gerichtlich,r.
hudlnen Hchal),!ng!^weltt!e von «2»? fl E M . , gf»
will iaet undzuri l iornahmrdeiselbludieer.ful lven Kei l ,
l.'ielnl'^ssasilahunc,»'', auf dcn 27. J u l i , >,u> den 2N. Au-
gust u»t> aus drn 27. Elplemdl-r »859. jedesmal 3ios'
mütage n,n 9 l!r,i >n il ' lo N»ss^Ilhal mit dem Anhange
lestimml wo id ln , d>,si cit f.llzubislenl,.' Real i ia l nu l
bei der l.tzl! >»''Hcill'irliniH aucb unter rein Schwungs«
werlhc an o^i Mcistbielenfen. die Fährnisse hi»g,^,n
bei der zwri leu, Heilbielungsla^salzung yin^angege»
ben werden. , ,

Das Hchä<zungsplolosoll, dee Grlmdbuchslrt lakt
und die ^izitallunödcdlngnisse können bei diesem G<»
richte in o<n qc>vöi>nllchc!> AmiSstunden eingcsehcN
wcrden.

K. r. Bezirksamt Oollicdl-c als (^nichl, am 24.
Ma i . , 4 85!^

^ j . l ! ^ . ' ! . ( » ) '.)<,. «4!1«3.

E d i t t.
Von dem k. t. HezittsauM Olollschce, als Gnicht, l

wird hirinit vcrai' l ' t gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathia« Sla lzel . '

durch Johann ^talzer von Büchel . gegcn, Johann
unr .'lqncs Slalzrr von ^ltfiifsach H a n g . Nr. »5,
wegen aus dem Vergleiche vom !5 M a i IO53. 3.«<»<?.
schuldigen 4.^8 fi. 80 kr, E. M . ^, «. <'. . in die
exetulluc össcnlliche Vllsteiglrung dcr, dem lletzilrn
nel)ös»^en, «m liill»!ihdz,ll>« ,,»l l^o<llcl),e l'o»u. XV ,
F< I. 2078. so wie der ans 7 st. 8^ l l . ocwctlhl lc»
^ahünsse, iin gcrichlllch nhobenen Sckaliunqswerlhe
von 9l)u ft. ö. W . , gtwll l igei und zur Ajmnahme
derselben dic T x m i n e zu dcn ,rekuliuen Heilbtelnngs'
lagsaliunqex ..us den 27. J u l i , aur dcn 26. Äligust
u"0 a»s del» 27. September l859, jedesmal Vor»
nnttagv 9 Uhr in lolo dcr Real i lä l mit dem< Anhange >
desliniml worden, daß die feilzubietende i)ifali»äl nur
bei dcr lctzlen Fl' l lvielung auch un l l l dem Schal)ungs«
werthe an den Meistbietenden, r>ie FahlNljsc h in^gen
bei der zwei<>,n FeilbietungSlagsatzung hintangegeden
werden.

Das S^alzunqsprotokol l , der Grundluchseltrat t
und die ^izilalionsbccingnisse lönnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnliche» Amtsslunden einge«
sehen werden. ,

,K, k. ^czirküamt Goltschee, als Gericht, am »5.
Jun i »859.

Z. l»42 . ( l ) Nr . 3444.
E d i k t .

Vom k. t. Bezirlsamte Gottschee, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe übel An,uchen des Johann Hutler von
Hiü lcrb t lg , nlxnin«' feiner Ehegatti« Magdalena
Futter, die Viellzüation dcr laut HtllbielungsprokoUs
«l« prtt,;.^. >5. Dezembel »857, Z. 7702, von? J o . i
sef ^ "n te um 700 ft. erstandenen, uoihin den Ehe«
leulen Ia tob und Mar ia Ionke von Nieg qthölig gewe»
jenen, >m Grl,ndbuche n<l Goltschee 'l'c»m. X X l X , Fol.
110 vorkommenden Neaülät ,wrgen uicht zugehaltener
^izitalionsbebinginsse, c>us(Ät,ahr und Kosten de^ säu»
lMgen Elstcheis bewilliget, unb zu bcrcn Vornahme
o,e einzige Hagsaliun,; auf den ?. August Vormittags
9 Uhr im Amtssitze mit dem Veisayl' anqeordl..t , datz-
hiedii obige Mcaiitäl um jeden .',ndol, somit auch
unter dem Schätzimg/'wcrthe hinlan^eqcben werde.

Wozu Lizit.itil'üsliistige eingeladen weroen.
K t, Wollsamt Gollschee, als Gericht, am

l l . Juni <859. ;

Z"7I?9. (!) ^ ' » " z f t ? . «
E d i t l , ^

Dcm unbekannt wo befindlichem ^las^ H<><<;
wild hiemit erinnert, daß der auf <hn als Erekuten
lautend? Meissboll 't ltheilungil. Vescheid vom z».'
Dezember l ^H8, ^ i . 3727, dem ihm unter ÜintM
aufgestellten K rator Ignaz Globozhnit i „ Gurkleld
zugcstcllt worls,, ist,

Fi. t. B ziltSamt Gulkfeld. als G.richt, aM
22. Juni 185«,. <


